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Gruß-Austausch einst und heute

Quiz des Tages

Was hat Sie an der Hochzeit von Monaco
am meisten beeindruckt?

- Die Schönheit der Braut
- Die Melancholie des Bräutigams

- Die Spesen von über 200 Millionen
franz. Francs für die Festlichkeiten

- Der von Aga Khan geschenkte Rolls-
Royce

Antwort des nüchternen Schweizers:
Nichts von alledem, sondern der schöne

Brauch, daß die Bürger von Monaco keine
Steuern zahlen! bi

Riviera

Der Film-Festival von Cannes ist ein

großer Erfolg geworden. Der <Vorfilm>
in Monte Carlo hat sich, wie nicht anders

zu erwarten war, als gute Zugnummer
bewährt Spencer

Wtysseburger ha-n-i gärn
hür no lieber weder färn

Wie man's nimmt

Monsieur und Madame spazieren unweit
Paris der Seine entlang. Vor ihren Augen
keucht ein Schleppdampfer mit drei
schwerbeladenen Frachtkähnen flußaufwärts.

«Siehst du, Frau», meint der Mann,
«gerade wie bei uns: Die Kähne, die sich
ziehen lassen, das ist die Frau; der Mann
ist der Schlepper, der immer arbeitet und
sich abmüht.» «Wie man's nimmt», sagt
die Frau; «der Dampfer qualmt, stöhnt,
macht große Wellen. Wir armen Frauen

tragen all die Lasten stillschweigend -
wie die drei Kähne da drüben.» Dick
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